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aber die Auswanderung zunahm, als viele der kräftigsten und
tüchtigsten Untertanen außer Landes gingen, da verboten sie das
Werben und setzten die Todesstrafe darauf. Das mußte au zwei
Sonntagen nacheinander von allen Kanzeln des Landes verkündigt
werden. Die Küstenwachen wurden verstärkt, und die Zollbeamten
erhielten verschärfte Vorschriften. Die Franzosen richteten außerdem
eine französisch-hannoversche Legion ein; deren Leute spielten
häufig die Verräter, und mancher kühne Werber und mancher An¬
geworbene entging nur mit knapper Not den französischen Schergen.
Ein Leutnant v. Linsingen warb im Amte Bissendorf, wo er be¬
kannt war. Da kam eines Abends ein Freund mit der Nachricht,
daß von Celle eine französische Patrouille abgeschickt sei, ihn zu
verhaften. Nur die Schnelligkeit seines Pserdes hatte dem Warner
eine Stunde Vorsprung vor den Häschern gegeben. Linsingen zog
einen blauen Bauernkittel an und schritt auf abgelegenen Heide-
wegen in die Nacht hinaus. Glücklich entkam er über Hamburg
nach Husum. Auf deu Kopf des Obersten Barsse war ein Preis
gesetzt. Leutnant Rudorff saß gefangen im „Weißen Hause" zu
Celle. Ein Feldwebel wurde wegen Werbens auf 16 Jahre nach
der Galeere geschickt; ein Unteroffizier von der Kavallerie er¬
schossen, weil er sich, als er arretiert werden sollte, an einem
Franzosen vergriffen. Aber alle Maßnahmen halfen nichts. „Jeder¬
mann im Lande unterstützte die Flüchtigen und half ihnen weiter.
Das Volk hielt zusammen wie in einer großen Verschwörung/'
(Treitschke). Immer waren Leute an der Weser- oder an der Elb-
mündung oder in der damals dänischen Hafenstadt Husum, um
sich nach England hinüberbringen zu lassen. In den Hafenorten
waren Vertrauenspersonen, meist Offiziere, die ihnen mit Geld,
Pässen usw. forthalfen, und in England wurden sie wieder von
Deutschen in Empfang genommen.

Bestand. Anfangszählte die Legion 6000, später 13000Mann;
sie bestand aus Infanterie, Kavallerie und Artillerie in folgender
Zusammensetzung:

Kavallerie: 2 schwere Dragoner-Regtr., 3 Husareu-Regtr.
Infanterie: 2 leichte Bataillone (Jäger), 8 Linienbataillone.
Artillerie: 2 reitende Batterien, 2 Fußbatterien, später mehr.


